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Ö f f n u ng sz e i t  in   d e r   
G e m e i n de  E gm at i ng :  
 

Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

L i e b e  E g m a t i n g e r ,  
 
das Jahr 2017 geht zu Ende. Es war ein Jahr der Planung, wichtige 
Zukunftsentscheidungen wurden getroffen. 
 
Ende Oktober konnten wir die Genehmigung für den vorzeitigen 
Baubeginn des neuen Rathauses mit Schulräumen von der Regierung 
von Oberbayern entgegennehmen.  
 
Unser Architektenbüro Christian Seiz ist gerade dabei, die Leistungs-
verzeichnisse zu erstellen. Die Fachplanung Statik, Heizung, Sanitär 
und Elektrik wurden an Ingenieurbüros vergeben und sind fast abge-
schlossen. Wir hoffen, dass wir die Ausschreibungsunterlagen für 
Aushub und Rohbau bis Ende des Jahres, spätestens Anfang Januar 
versenden können.  
Der Baubeginn soll in den ersten Monaten des Frühjahres erfolgen. 
 
 
Nicht ganz so positiv stellt sich die Situation für das neue Feuerwehr-
haus in Münster dar. Die Auflagen für eine Förderfähigkeit des neuen 
Feuerwehrhauses, unter anderem Parkplatz und Außenflächen, konnten 
wir nicht erfüllen. Die Kosten hierfür hätten die gesamten Zuschüsse 
mehr als beansprucht.  
Der Gemeinderat beschloss in der Novembersitzung deshalb mehr-
heitlich, auf staatliche Zuschüsse zu verzichten und das komplette 
Gebäude in Eigenleistung ohne Zuschüsse zu errichten.  
 
 
Mit der Planung des Dorfladens geht es voran. Bei der Standortsuche 
wurden 4 mögliche Standorte erkundet, Herr Gröll favorisierte 2 
Standorte.  
 
Den Einen in der Münchenerstraße, eine ehemalige landwirtschaftliche 
Maschinenhalle, die den Vorteil hat, dass das Gebäude bereits besteht, 
die nötigen Parkplatze vorhanden sind und nach einer kurzen 
Umbauphase der Betrieb sehr schnell aufgenommen werden könnte.  

 
Als zweiter Standort wurde die Fußballerhütte ermittelt, hier müsste 
jedoch in einer größeren Baumaßnahme die Fußballerhütte und das 
Gebäude für den Laden neu errichtet werden. Auch sind die nötigen 
Parkplätze für die Geschäftskunden nicht vorhanden.  

Titelfoto © E. Zacherl  
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Das schnelle Internet, das Hauptthema dieses Jahres in unserer Gemeinde, ist auf einem guten Weg. 
Zum Zeitpunkt dieses Berichtes konnten wir noch nicht sagen, ob wir die magische Zahl „40 %“ erreicht 
haben, aber alle Prognosen deuten darauf hin. 
 
Nach dem Jahr des Planens hoffen wir, dass wir nächstes Jahr mit den Baumaßnahmen gut voran-
kommen und die neuen Schulräume im Sommer 2019 beziehen können.  
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2018 
 
 
Ihr Ernst Eberherr 
1.Bürgermeister 
 
 

 Hinweis für unsere Bürgerinnen und Bürger: 

Die Gemeindekanzlei in Egmating ist am  
 

M i t t w o c h ,  d e n  2 7 .  D e z e m b e r  2 0 1 7  u n d  a m  M i t t w o c h ,  d e n   0 3 .  J a n u a r  2 0 1 8  

g e s c h l o s s e n .  
 

Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 

Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus Glonn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 

E I N L A D U N G  Z U R  

B Ü R G E R V E R S A M M L U N G     am 

                         Freitag, den  19. Januar 2018 um 19.30 Uhr 

                                              im Saal  -  Haus der Gemeinde  
 

       Es werden alle Anträge  - die schriftlich und  mündlich eingehen - behandelt. (Wortmeldungen sind erwünscht.) 
 

In der Bürgerversammlung können sich auch alle  Neubürger 
 über ihre neue Wohnortgemeinde informieren!  

 
 

    

       Die politische -  als auch die katholische und evangelische 
          Kirchen- Gemeinde  lädt die Egmatinger Bevölkerung am 

 Sonntag, den 07. Januar 2018, 10. 30 Uhr 

recht herzlich in das  Haus der Gemeinde  zum  Neujahrsempfang ein.  
 

         Besonders einladen möchten wir auch alle Neubürger. Diese  

Veranstaltung  gibt Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und zu pflegen.  
 

  Der Neujahrsempfang ist mit der Vergabe  des 
gemeindlichen Ehrenpreises verbunden 
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Der Winter kommt bestimmt und sicherlich auch der Schnee ! 
                          

 
    

 

 

 
          D i e  A u t o f a h r e r  b i t t e n  w i r ,   

�   ihre Fahrzeuge so zu parken, dass eine  Durchfahrt von 4 m  
        mit den Räumfahrzeugen  gewährleistet ist    

 
� nicht auf dem Gehsteig zu  parken! 

 
 

                                         Trotzdem sind  wir auf die Unterstützung aller Anlieger angewiesen. 
Wir möchten Sie hiermit  ausdrücklich bitten, Ihren Aufgaben gewissenhaft nachzukommen. 

 

 
 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, die in den Lichtraum der 
Straße bzw. des Gehweges hineinragenden Sträucher und Äste aus Gründen der Sicherheit und der 
Leichtigkeit des Verkehrs zu beseitigen. Die erforderliche lichte Höhe beträgt 5 m bei Straßen und 
3 m bei Rad- und Gehwegen.  
Auch im Bereich von Straßenlampen und Verkehrsschildern ist die Begrünung so zurückzuschneiden, 
dass die Straßenbeleuchtung nicht beeinträchtigt  wird. 
 
  
 

 

Im Namen aller Bürger Egmatings  dürfen wir uns an dieser Stelle für Ihr 
Verständnis und Ihr Engagement ganz herzlich bedanken. 

 
 

         An alle Hundehalter  
 

Bitte werfen Sie die Hundekottüten aus 
hygienischen Gründen n i c h t  in die 
Abfallbehälter bei den  
Bushaltestellen und am                

                        Beachvolleyplatz ein! 
 

Vielen Dank ! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, der   4.  Juni  2018 
 

Artikel bitte als Word docx. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - An h a n g  übermitteln. 

 

Die Gemeinde geht davon aus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, 
mit deren Veröffentlichung die Betroffenen einverstanden sind. 

Für etwaige Ansprüche haften die Beitragshersteller. 
 

Im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit ist unser Bauhof bemüht, insbesondere unsere 
Straßenflächen und -einläufe zu reinigen und Schnee zu räumen.  
 

Bei der Schneeräumung ist es nicht vermeidbar, dass durch die Schrägstellung   des 
Räumschildes der Schnee möglicherweise bereits geräumte Garageneinfahrten  oder 
Zugänge wieder zuschüttet. Unsere Fahrer versuchen, dieses Problem natürlich so gut wie 
möglich zu vermeiden.       
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch die Zulassung einer 3. Wohneinheit sieht die 
Gemeinde auch aufgrund der Grundstücksgröße die 
Grundzüge der Planung nicht berührt. Weiteren Wohn- 
einheiten auf dem Grundstück wird nicht zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 : 7 
Bei Stimmengleichheit ist der Antrag somit 
abgelehnt.  
 
 
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses, 
Am Mitterfeld, Fl.-Nr. 69/5  
Sachverhalt: 
Das im Nordteil des Stammgrundstücks bestehende 
Nebengebäude soll bis auf die Garage abgebrochen 
und mit einem Einfamilienhaus mit einer Grundfläche 
von 10,00 x 7,20 m bebaut werden. 
Der Neubau soll dann zu einem eigenständigen 
Buchgrundstück herausgemessen werden. 
Dadurch kommt im Süden die Abstandsfläche des 
Neubaues auf dem Nachbargrundstück zum liegen. 
Eine Abstandsflächenübernahmeerklärung liegt vor.  
Die beiden erforderlichen Stellplätze werden als offene 
Stellplätze im Norden und Südwesten des Baugrund-
stücks nachgewiesen. Für den Stellplatz im Südwesten 
ist noch ein Geh- und Fahrtrecht nachzuweisen.  
Das Bauvorhaben, das im unbeplanten Innenbereich 
liegt, fügt sich nach Art und Maß der Nutzung in die 
Umgebungsbebauung ein und ist planungsrechtlich 
zulässig.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. Für die Zufahrt zum südwestlich 
gelegenen Stellplatz ist noch eine Dienstbarkeit 
vorzulegen.  
 
 
Vorbescheid zum Neubau einer Baumschule mit 
Maschinenhalle, FlNrn. 1199/1 und 2, 1199/9-21 im 
Gemeindeteil  Orthofen 
 
Sachverhalt: 
Es wird angefragt, ob auf den FlNrn. 1199/1 und 2 sowie 
1199/9-21 eine Baumschule mit Maschinenhalle 
errichtet werden kann. Die Maschinenhalle soll dabei 
auf die südwestlichen Flächen in Straßennähe gebaut 
werden. 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Außenbereich 
und ist nach § 35 Abs. 1 BauGB unter bestimmten 
Voraussetzungen privilegiert. Ob die verkehrsmäßige 
Erschließung wie dargestellt erfolgen kann, ist vom 
StBA RO zu prüfen, da die Oberpframmerner Straße 
eine Staatsstraße ist. 
 
Die Erschließung mit Wasser ist gegeben. Falls die 
Abwasserentsorgung ebenfalls notwendig wird, ist dies 
mit dem Abwasserzweckverband abzuklären. 
Aktuell liegt etwa die Hälfte der Betriebsfläche in der 
bestehenden Wasserschutzgebietszone. Die künftige 
Schutzgebietszone wird voraussichtlich nur noch die 
östlichen 6 Grundstücke beinhalten. 
Ähnliche Vorhaben wurden von der Gemeinde bereits 
abgelehnt. Selbst wenn das Vorhaben einer Baum-  

GEMEINDERATSSITZUNG AM 20. JUNI 2017

Bauanträge 
 
Tekturplan zum Abbruch des Wohnhauses und 
Neubau eines Dreifamilienhauses in der 
Münchener Str. 10, Fl.-Nr. 268/1 
Sachverhalt: 
Während der Bauausführung ist es zu verschiedenen 
planabweichenden Bauten gekommen, die jetzt mit 
einem Tekturplan genehmigt werden sollen.  
So wurde der im Nordwesten als bleibender Bestand 
deklarierte Holzschuppen abgebrochen und in etwas 
verkleinertem Umfang mit Unterkellerung in 
gemauerter Form wieder errichtet.  
 
Die bereits mit dem Altbestand bestehende 
Baugrenzenüberschreitung im Norden ist dabei noch 
zu legalisieren. 
Die Firstrichtung läuft entgegen der im B-Plan festge-
setzten Nord-West-Richtung, was aufgrund des nur 
eingeschossigen und länglichen Baukörpers 
gestalterisch besser wirkt.  
 
Die Fläche wird dem im EG oberhalb der Garagen 
bestehenden Wohnteil zugeschlagen, so dass eine 
eigenständige Wohnung entsteht. Lt. Bebauungsplan 
sind in diesem Baugebiet nur zwei Wohneinheiten pro 
Gebäude zulässig, so dass es hier diesbezüglich einer 
Befreiung bedarf.  
Mit einer Grundstücksgröße von 940 m² und einer 
gewünschten Innenverdichtung aufgrund des allg. 
Wohnungsmangel könnte dies ortsplanerisch vertreten 
werden. Dazu ist anzumerken, dass weiteren Anträgen 
im Baugebiet zum Einbau einer 3. Wohneinheit bei 
gleichen Voraussetzungen ebenfalls zugestimmt 
werden müsste.  Die lt. Stellplatzsatzung notwendigen 
5 Stellplätze sind auf dem Baugrundstück 
nachgewiesen.  
 
Durch die notwendigen zusätzlichen Stellplätze mit 
Zufahrten wird die erlaubte GRZ für Nebenanlagen um 
geringfügig von 0,45 auf 0,48 überschritten.  
Zur besseren Belichtung des Büros im KG soll auf der 
Südseite ein Lichtgraben erstellt werden. 
 
Die für die Abfangung des Geländes dazu notwendige 
Stützmauer für den Lichthof befindet sich außerhalb 
der Baugrenzen, was ortsplanerisch unproblematisch 
ist.  
 
Im Gemeinderat   wird  teilweise die Meinung  
vertreten, dass der Bauwerber  hier größere 
Abweichungen des genehmigten Bauplans 
vorgenommen hat und diese vor Baubeginn dem 
Gemeinderat zur Genehmigung vorlegen hätte 
müssen. Somit wird das Gesuch abgelehnt. 
 
Beschluss:                     
Dem Bauantrag wird unter Zustimmung der 
beantragten Befreiungen das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  



 

 

Dezember    2017                    E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  5

schule privilegiert ist, so sieht der Gemeinderat den Bau 
der übergroßen Maschinenhalle als nicht genehmigungs- 
fähig an. 
Hier handelt es sich vermutlich um eine gewerbliche 
Anlage im Außenbereich, wobei auch noch die 
Problematik des Wasserschutzgebietes in Betracht zu 
ziehen ist.    
 

Beschluss:                     
Der Gemeinderat stimmt dem Vorbescheid bei 
planungsrechtlicher Zulässigkeit zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 0 : 14 
Der Antrag ist somit abgelehnt.  
 

Vorbescheid zum Neubau eines Offenlaufstalles für 
Pferde, FlNrn. 1182 und 1193 Ortsteil Orthofen  
 
Sachverhalt: 
Es wird angefragt, ob ein Pferdestall im Nordosten der 
FlNr. 1182 gebaut werden kann. Das Vorhaben liegt im 
baurechtlichen Außenbereich und ist nach § 35 Abs. 1 
BauGB unter bestimmten Voraussetzungen privilegiert. 
 
Die verkehrsmäßige Erschließung soll über die 
bestehende Fahrt über die FlNr. 1193 erfolgen. Ob dies 
möglich ist, ist vom StBA RO zu prüfen, da die 
Oberpframmerner Straße eine Staatsstraße ist. 
Die Erschließung mit Wasser ist möglich. Wenn ein 
Kanalanschluss benötigt wird, ist dies mit dem Zweck-
verband abzuklären. 
Voraussichtlich wird der Stall im neuen Wasserschutz-
gebiet in der Zone III A liegen. 
 
Beschluss:                   Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorhaben bei planungs- 
rechtlicher Zulässigkeit zu. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder hat an der Beratung und 
Abstimmung  wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 
49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen.  
 
 
B e k a n n t g a b e n  
Brandschutzmaßnahme im Schulgebäude 
Sachverhalt: 
Nachdem der Brandschutz im Schulgebäude vom 
Landratsamt Ebersberg neu bewertet worden ist, wurde 
ein zweiter Rettungsweg gefordert. In einer 
Eilmaßnahme wurde geprüft, welche Möglichkeiten in 
Frage kommen können. Es hat sich gezeigt, dass 
Leihgerüste bis zur geplanten Sanierung des 
Schulgebäudes wesentlich erhöhte Kosten bringen 
würden.  
 

Nach diversen Angebotseinholungen hat die Gemeinde 
Egmating sich für den Ankauf von 2 Flucht- und 
Ersatztreppengerüsten bei der Firma Hopper + 
Ostermeier GmbH zu einem Betrag von 37.604,-- € 
(incl. MWSt.) entschieden. Dazu kommen noch die 
Kosten für den Aufbau in Höhe von 3.332,-- €.. 
Die Gerüste am Schulgebäude sind bereits angebracht.  
 
Bürgermeister Herr Eberherr erläutert nochmals um- 

 umfassend die Maßnahme. Die Problematik der jetzt 
weggefallenen Bucht der Bushaltestelle wurde vom 
Landratsamt geprüft und eine verkehrsrechtliche 
Anordnung erstellt, wobei eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung mit Tempo 30 erfolgt ist. 
Die Schulbusse werden künftig weiterhin diese 
Haltestelle anfahren, der öffentliche Verkehr wird 
deshalb kurzzeitig (Ein- und Aussteigen der Kinder) 
ruhen. 
 
Auch muss  noch die Bucht angehoben werden, damit 
alle Fußgänger gefahrlos den verbleibenden Gehweg 
nutzen können. 
 
 
Beantragung von Kiesabbau auf Fl.-Nr. 1203/4 
Sachverhalt: 
Auf der Fl.-Nr. 1203/4, einem Waldgrundstück, hat die 
Eigentümerin beantragt, hier einen Kiesabbau vor-
nehmen zu dürfen.  
Wie bereits aus der Stellungnahme des VG Bauamtes 
und des Landratsamtes Ebersberg zu ersehen ist, kann 
eine Genehmigung hier nicht erteilt werden, da es sich 
um ein Bannwaldgebiet mit Rodungsschutz und einer 
Teilfläche im Wasserschutzgebiet handelt.  
Die Antragstellerin stellt jedoch an die Gemeinde 
nochmals einen Abgrabungsantrag. 
 
Beschluss:                    Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Der Gemeinderat lehnt den Antrag auf Kiesabbau auf 
der Fl.-Nr. 1203/4  - wie bereits mit Stellungnahme des 
VG-Bauamtes und des Landratsamtes Ebersberg 
vorgeschlagen  - ab.   
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder hat an der Beratung und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 
49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen.  
 
 

Z u s c h u s s a n t r ä g e   
 

Zuschussantrag TSV Egmating  
Sachverhalt: 
Der TSV Egmating e.V. beantragt wie im Vorjahr für das 
Ferienprogramm einen Zuschuss. 
 
Einstimmiger Beschluss:      
Der Gemeinderat Egmating bewilligt dem TSV Egmating 
für das Ferienprogramm 2017 einen Zuschuss in Höhe 
von 300,-- €. 
 
Zuschussantrag VdK Ortsverband Glonn 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 09.05.2017 hat der VdK Ortsverband 
Glonn erstmalig für die Betreuung seiner in Egmating 
lebenden Bürger und Mitglieder einen Zuschuss 
beantragt. 
Da der VdK eigentlich durch Mitgliedsbeiträge selbst 
finanziert wird, kann hier nur ein geringfügiger Zuschuss 
gewährt werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt dem VdK Ortsver-
band Glonn einen  Zuschuss in Höhe von 100,-- €. 
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Beschaffung einer Musikanlage im Jugendraum 
Sachverhalt: 
Die Betreuer des Jugendraumes Egmating haben bei 
der Gemeinde Egmating um die Anschaffung einer 
Musikanlage ersucht. Dazu wurde dem Gemeinderat 
Egmating ein Angebot einer gebrauchten JBL JRX 2 
Anlage zu einem Preis von 1.950,-- € vorgelegt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat  genehmigt die Anschaffung einer 
Musikanlage für den Jugendraum wie beantragt. 
 
 
Berufung in den Wahlvorstand 
Sachverhalt: 
Für die bevorstehende Bundestagswahl am 24.09.2017 
sind die Wahlvorsteher, Stellvertreter, Beisitzer und 
Schriftführer zu berufen. 
Vorgeschlagen werden für die  
Urnenwahl (tagsüber): 
Wahlvorsteher:   Ernst Eberherr 
Stellvertreter:      Hans Heiler 
Schriftführer:     Franziska Herbst 
Stellvertreter:     Marlene Fitzke 
Beisitzer:    Riedl Andreas,   Müller Peter,   Voglrieder 
Andreas, Stündler-Liebl Georg und Gehrmann Oliver 
 
Briefwahl: 
Wahlvorsteher:   Heinz Ott 
Stellvertreter:    Uschi Breithaupt 
Schriftführer:     Angelika Eberherr 
Stellvertreter:     Michael Egerland  
Beisitzer:        Wagner Lena, Winter Markus  
                  und Werner Anton  
 
 

 Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Egmating erklärt sich mit der 
Einteilung zur Bundestagswahl einverstanden.  
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder ist am Wahltag verhindert. 
 
 
A n f r a g e n   
 
Sachverhalt: 
 
a) Gemeinderat Herr Heiler fragt bezüglich dem 

aktuellen Stand des Glasfaserausbaus in der 
Gemeinde Egmating nach und weist auf die 
Presseberichte über die Problematik in der Gemeinde 
Zorneding hin. 

 
 Hauptsächlich wird hier angegeben, dass die 

zugesagten Hausanschlüsse besonders für 
gewerbliche Anlagen erhöhte Kosten aufweisen. 

 
 

b) Gemeinderat Herr Winter spricht nochmals den 
Radweg nach Kastenseeon im Waldgebiet an, der 
bereits besonders von Egmatinger Bürgern gut 
genutzt wird. Es fehlt jedoch noch weiteres 
Bruchmaterial zur Aufschüttung. 

 
 Da es sich hier um einen Waldweg auf Glonner 

Gebiet handelt, wird Bürgermeister Herr Eberherr mit 
der Marktgemeinde Glonn bezüglich der Kosten 
Rücksprache halten.  
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 25. JULI 2017 
 
Bekanntgabe Tekturantrag 
Sachverhalt: 
Der ursprüngliche Plan für die Fl.-Nr. 268/1, den der 
Gemeinderat  in der letzten Sitzung abgelehnt hat, 
wurde zurückgenommen und ein neuer Plan erstellt.  
 
Dieser Plan sieht vor, dass die 3. Wohneinheit wegfällt. 
Die anderen Abweichungen vom Bebauungsplan 
waren für eine Genehmigung durch den Gemeinderat 
nicht mehr relevant. Es ist lediglich eine geringfügige 
Überschreitung der Geschoßflächenzahl vorhanden. 
Die Abgrabung des Lichtschachtes liegt geringfügig 
außerhalb des Baufensters und der erstellte Anbau ist 
nur ein Ersatzbau des genehmigten alten Schwimm-
bades. Er wurde sogar gegenüber dem urspünglichen 
Gebäude verkleinert und hält jetzt die Abstandsflächen 
zum Nachbargrundstück ein. 
 
Aufgrund des großen Zeitdrucks wurde das Verfahren 
an das Landratsamt zur Prüfung weitergeleitet.   
 
 
B a u a n t r ä g e  
Bauanfrage für den Umbau einer Garage zu einer 
Wohnung, Am Geisfeld 2 
Sachverhalt: 
Es wird angefragt, ob das vorhandene Garagenge-
bäude zu einer Wohnung umgenutzt werden kann.  
 
Der Gemeinderat hat sich mit dieser Anfrage bereits in 
seiner Sitzung vom Dezember 2016 befasst. Aus der 
Sicht des Bauamts hat sich an der rechtlichen Situation 
für dieses Vorhaben nichts geändert. Das Vorhaben 
liegt im Bereich des qualifizierten BPlans „Hafnerweg“. 
 
Die nach BPlan zulässige Grundfläche für Hauptgebäude 
wird durch die vorhandene Doppelhaushälfte bereits zu 
100% ausgenutzt. Das Vorhaben liegt gänzlich außer-
halb des Bauraums für Wohngebäude. Laut BPlan ist 
bei Doppelhaushälften nur eine Wohneinheit zulässig. 
Die o. g. Überschreitungen können nur über eine 
BPlan-Änderung verwirklicht werden. Für Befreiungen 
sind die Abweichungen vom BPlan zu massiv. 
Zusätzlich liegt die Garage an der Grundstücksgrenze. 
Garagen sind nach Art. 6 BayBO unter bestimmten 
Voraussetzungen abstandsflächenbefreit. Ein Wohnge-
bäude muss die gesetzlichen Abstandsflächen 
einhalten. 
Auf dem Grundstück müssten für 2 Wohneinheiten 
dann 4 Stellplätze nachgewiesen werden. Um das zu 
ermöglichen, müssten weitere Flächen des 
Grundstücks versiegelt werden.  
Im Gemeinderat wird diskutiert, ob den Antragstellern 
aufgrund der sozialen Komponente hier Baurecht 
eingeräumt werden könnte. Der Anbau soll, wie 
angegeben, als ebenerdige Wohnung für die 
gehbehinderte Mutter genutzt werden.  
 
Der Bauausschuss hat bei der früheren Antragstellung 
die Lage bereits besichtigt und damals das Baugesuch 
abgelehnt. Für eine zweite Wohneinheit könnte die 
Stellplatzverordnung nicht eingehalten werden, hier 
wäre eine Stellplatzablösung erforderlich.  

 Beschluss:                    Abstimmungsergebnis: 9 : 4 
 
Der Gemeinderat Egmating könnte sich den beantrag-
ten Anbau mehrheitlich aufgrund der sozialen Kompo-
nente vorstellen. Allerdings ist das Gesuch zur Ent-
scheidung an das Landratsamt weiterzuleiten, um zu 
prüfen, unter welchen Bedingungen dieses Bauobjekt 
machbar wäre. 
 
Eine Änderung des Bebauungsplanes  kommt nicht in 
Betracht.  
 
 
Buchgraben, Fl.-Nr. 578, 
 Anfrage wegen Errichtung eines Feldstadels,  
 
Sachverhalt: 
Der Antragsteller will in einer formlosen Anfrage geklärt 
wissen, ob der Errichtung eines Feldstadels auf der 
Nordwestecke des o. g. Grundstücks seitens der 
Gemeinde zugestimmt wird. 
 
Die Grundfläche des geplanten, nicht unterkellerten 
Gebäudes, soll max. 100 m² betragen. Die Durchfahrts-
höhe für Tore ist mit max. 4,50 m vorgesehen. Einge-
deckt wird es mit einem Satteldach mit Ziegeldeckung. 
 
Nach Angaben des Antragstellers benötigt er das 
Gebäude wegen der beengten Verhältnisse auf seinem 
Hofgrundstück für die Unterstellung von land- und 
forstw. Maschinen und Geräten sowie zur Einlagerung 
von Hackschnitzel und Brennholz für den privaten 
Gebrauch. 
 
Das Grundstück liegt im baurechtlichen Außenbereich 
und ist im FNP als „Fläche für die Landwirtschaft“ 
dargestellt, so dass es nur mit privilegierten Bauten 
bebaut werden kann.  
 
Dies ist z. B. bei Vorhaben der Fall, die einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb dienen.  
Ob dies hier der Fall ist, wird seitens der Bauaufsichts-
behörde im LRA Ebersberg über das Amt für Land-
wirtschaft und Forsten abgeklärt.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt bei gegebener Privilegierung 
der Errichtung des Feldstadels in der beantragten 
Größe zu.  
Dem Antragsteller wird empfohlen, über das LRA 
Ebersberg die Privilegierung abzuklären.  
 
 
Bauleitplanung Kleingartenanlage Neuorthofen 
 
Sachverhalt: 
Das Landratsamt Ebersberg hat angefragt, ob nach der 
Genehmigung des Flächennutzungsplanes für die 
Kleingartenanlage in Neuorthofen ein Bebauungsplan 
durch die Gemeinde Egmating erfolgen wird.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating befürwortet die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes bei gleichzeitiger 
Kostenübernahmeerklärung der Eigentümer. 
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Zuschussanträge 
 
Zuschussantrag Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Sachverhalt: 
Wie auch im Vorjahr beantragt der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. bei der Gemeinde Egmating 
eine finanzielle Unterstützung für seine Arbeit.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. für das Jahr 2017 
wiederum einen Zuschuss in Höhe von 200,-- €. 
 
 
Zuschussantrag Seniorenclub 
Sachverhalt: 
Der Seniorenclub hat bisher einen jährlichen Zuschuss 
in Höhe von 600,-- € erhalten. Mit Antrag vom 13.06.17 
wird für das Jahr 2017 wiederum um einen Zuschuss 
gebeten. Der Seniorenclub leistet für die älteren 
Mitbürger der Gemeinde einen wertvollen Beitrag.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt einen Zuschuss in 
Höhe von 600,-- € für das Jahr 2017. 
 
 
Breitbandausbau - Nutzungsvertrag über die Ver-
kehrswege für den Bau, Betrieb und Unterhaltung 
der Telekommunikationslinien für den eigenwirt-
schaftlichen Bereich und den geförderten 
Ausbaubereich 
Sachverhalt: 
Breitbandausbau  
Nutzungsvertrag über die Verkehrswege für den Bau, 
Betrieb- und Unterhaltung der Telekommunikations-
linien im Gebiet der Gemeinde Egmating für den 
eigenwirtschaftlichen Bereich 
und 
Vertrag über die Planung, Errichtung und den Betrieb 
eines Hochgeschwindigkeitsnetzes für die Bereit-
stellung von Breitband-Internetanschlüssen für den 
geförderten Ausbaubereich 
 
Nach erfolgter Ausschreibung wurde der Fa. Deutsche 
Glasfaser als günstigstem Bieter der Zuschlag für den 
Breitbandausbau in der Gemeinde Egmating erteilt. 
Mittlerweile wurde seitens der Regierung von 
Oberbayern die Prüfung abgeschlossen und der 
Förderbescheid übergeben. 
Mit der Fa. Deutsche Glasfaser sind nun Regelungen 
für den Bau, Betrieb und die Unterhaltung der TK-
Linien auf den Verkehrsflächen im Gemeindegebiet zu 
vereinbaren. Es wird hier unterschieden in die Bereiche 
„Eigenwirtschaftlicher Ausbau“ und „geförderter 
Ausbau“. 
Für den eigenwirtschaftlichen Ausbau wurde ein auf 
dem Telekommunikationsgesetz basierender 
Nutzungsvertrag mit Anlagen entworfen.  
Der Vertrag wurde in den vergangenen Monaten 
ausverhandelt und von allen Seiten anwaltlich in 
Augenschein genommen. Die nun vorliegende. 
Fassung, die für alle betroffenen VG-Mitgliedsge- 
 

 meinden einheitlich ist, wurde im VG-Auftrag zusätzlich 
abschließend durch Herrn Fachanwalt Nörr, 
Rosenheim (Kanzlei Möller, Astner, Funk, Friedel & 
Hermann), geprüft. 
Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass die nun 
vorliegende Textversion samt Anlagen die Interessen 
der Gemeinde angemessen berücksichtigt und 
weitergehende Änderungen nicht mehr veranlasst sind. 
Für das geförderte Ausbaugebiet wurde vom Bayer.  
Gemeindetag eine Mustervereinbarung entworfen. 
 
Dieser „Vertrag über die Planung, Errichtung und 
den Betrieb eines Hochgeschwindigkeitsnetzes für 
die Bereitstellung von Breitband-Internetanschlüs-
sen- Breitbandausbauvertrag“ kann unverändert 
übernommen werden kann.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating stimmt dem vorliegenden 
Nutzungsvertrag über die Verkehrswege für den Bau, 
Betrieb- und Unterhaltung der Telekommunikations-
linien im Gemeindegebiet Egmating 
sowie dem 
Vertrag über die Planung, Errichtung und den Betrieb 
eines Hochgeschwindigkeitsnetzes für die Bereitstellung 
von Breitband-Internetanschlüssen (Breitbandausbau-
vertrag) ohne Änderung zu und beauftragt den 
1.Bürgermeister mit deren Unterzeichnung. 
 
 
A n f r a g e n   
 
Jugendarbeit in der Gemeinde Egmating 
Sachverhalt: 
Gemeinderat Herr Winter sieht die Jugendarbeit in der 
Gemeinde gut aufgestellt. Er schlägt jedoch vor, 
wiederum eine Jungbürgerversammlung für die 
Jugendlichen im Alter von 12 – 22 Jahren abzuhalten, 
wenn möglich noch vor der Bundestagswahl. 
Die Jugend der Gemeinde Egmating soll hier Infor- 
mationen über Wahlen und auch Gemeindepolitik 
erhalten. 
Für die Organisation dieser Jungbürgerversammlung 
haben sich die Gemeinderäte Frau Wagner, Herr 
Müller und Herr Winter bereit erklärt. Als Termin wurde  
Freitag, der 08. September 2017, vorgeschlagen.  
 
Radweg Egmating-Kastenseeon 
Sachverhalt: 
Gemeinderat Herr Winter informiert, dass der Radweg 
im Waldgebiet zwischen Egmating und Kastenseeon 
bereits gut genutzt wird. Nachdem das letzte Teilstück 
noch eine Feinschicht erhalten soll und auf Glonner 
Gebiet liegt, wurde mit Bürgermeister Oswald Kontakt 
aufgenommen. Eine Zusage für die Kostenübernahme 
wurde in Aussicht gestellt.  
 
Brandschutz Schule 
Sachverhalt:  
Gemeinderat Herr Heiler fragt an, ob in der Schule die 
Ausstiegstreppen angebracht worden sind. 
Bürgermeister Herr Eberherr teilt mit, dass die Notaus- 
gänge mit den Treppen versehen worden und somit die 
Brandschutzmaßnahmen fertig und abgeschlossen sind 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 24. OKTOBER 2017 
 
D o r f l a d e n  -  I n f o r m a t i o n  -   
 
Sachverhalt: 
2. Bürgermeister Herr Heiler hat Herrn Gröll eingeladen, 
die verschiedenen Möglichkeiten für einen Standort im 
Gemeindegebiet zur Errichtung eines Dorfladens zu 
präsentieren. 
 
Herr Gröll informiert anhand einer Präsentation über 
die  inzwischen erfolgte Standortsuche im Gemeinde-
gebiet Egmating für einen möglichen Dorfladen. 
Aufgrund der Einwohnerzahlen im Ortskern besteht 
keine Möglichkeit für einen Supermarkt, auch sind im 
Ort keine leicht beziehbaren Standorte für einen 
Dorfladen vorhanden. 
 
Dazu wurden 4 verschiedene Vorschläge vorgestellt: 
 
1.   Am Sportplatz, Grundeigentümer die Gemeinde 

Egmating 
Vorstellbar wäre die Errichtung eines neuen 
Gebäudes auf Erbpachtbasis 
 

 2.  Halle an der Münchener Str. 
Momentan steht eine landw. Halle zur Vermietung 
frei. Der Eigentümer wäre bereit, diese für die 
Zwecke eines Dorfladens umzubauen. Auch   
müssten hier noch Parkplatzbefestigungen erfolgen. 
 

3.  Grundstücke Münchenerstr./Stetterweg 
  Der Grundeigentümer würde hier eventuell selbst        

ein Gebäude errichten. 
 

4.  beim Sägewerk/ Oberpframmener Str.  
 Die Eigentümer beabsichtigen, hier selbst eine 

Verkaufshalle zu bauen und in dieser eventuell für 
einen Dorfladen eine Fläche zur Verfügung stellen. 

Für das weitere Vorgehen ist vom Gemeinderat bezüg-
lich eines Standortes eine Vorentscheidung zu treffen 
und danach eine Gründungsveranstaltung für die 
Bürger zu organisieren. 
 
 
B a u a n t r ä g e  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung  
und Garage am Hafnerweg 11, Fl.-Nr. 186,  187 
Sachverhalt: 
Das bestehende ehemals landw. Anwesen soll abge-
brochen und durch einen Neubau als Einfamilienhaus 
mit Einliegerwohnung und Garagen wieder aufgebaut 
werden.  
Das Gebäude soll als länglicher Baukörper mit etwa 
gleicher Grundflächengröße errichtet werden. Der 
Neubau soll um ca. 5,00 m weiter nördlich platziert 
werden um bei Starkregen besser vor dem vom nörd-
lichen Hanggelände abfließenden Wasser geschützt zu 
sein. 
Für das im Außenbereich liegende Baugrundstück gibt 
es einen rechtsgültigen Vorbescheid, dessen Vorgaben, 
bis auf die geringe Lageverschiebung, eingehalten 
sind. 

 Der Gehölzbestand südwestlich des Gebäudes und 
einzelne Obstbäume im Norden und Osten sind im 
Freiflächenplan als zu erhalten dargestellt und wird 
durch Neuanpflanzungen noch ergänzt. 
Das Bauvorhaben ist gem. § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 als 
Ersatzbau baurechtlich zulässig. 
 
Die erforderlichen vier Stellplätze werden als drei 
Garagenplätze im Gebäude und einen freien Stellplatz 
nachgewiesen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.   
 
 
Feuerwehrhaus Münster - staatlicher Zuschuss 
Sachverhalt: 
Der Zuschussantrag für das Feuerwehrhaus Münster 
wurde bei der Regierung von Obb. gestellt. Die 
Regierung von Obb. fordert in ihrer Stellungnahme, 
dass verschiedene Verbesserungen nachzureichen 
sind.  
Die Verbesserungen sind am jetzigen Standort aus 
Platzgründen nicht zu verwirklichen. Verschiedene 
Anforderungen kosten bei der Berücksichtigung in der 
Ausführung sehr viel Geld, die in keiner Weise durch 
den Zuschuss abgegolten werden.  
 
Beschluss:          Abstimmungsergebnis: 12 : 1 
Bürgermeister Herr Eberherr schlägt dem Gemeinderat 
vor, auf den staatlichen Zuschuss zu verzichten und 
das Gebäude nach strengsten wirtschaftlichen Kriterien 
zu errichten. 
 
 
Neufassung Hundeverordnung Gemeinde Egmating  
Sachverhalt: 
Die  bisherige Verordnung über das Halten von Hunden   
in der Gemeinde Egmating wurde am 04. November 
1997 in Kraft gesetzt und verliert nach 20 Jahren ihre 
Gültigkeit. 
Dem Gemeinderat liegt ein neugefasster Verordnungs-
entwurf vor.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt den Erlass einer 
Verordnung in der vorgelegten Fassung ohne 
Änderung mit Wirkung vom 24. Oktober 2017. Die Ver-
waltung wird mit der Ausfertigung der Bekanntmachung 
beauftragt.   
 
 
Zuschussantrag kommunale Übungsleiterförderung 
Sachverhalt: 
Üblicherweise erhalten die Vereine im Rahmen der 
kommunalen Übungsleiterförderung für jede bei der 
Vereinspauschale anerkannten (Voll)- Lizenz 80,-- €, 
soweit die Gemeinde einen Zuschuss in gleicher Höhe 
leistet.  
 
Das Landratsamt Ebersberg fordert daher eine 
Zuschussleistung für den Kegelverein (80,-- €) und den 
TSV Egmating (520,-- €) bei der Gemeinde an. 
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Einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Egmating bewilligt für den Übungsleiter-
einsatz der Sportvereine in Egmating den Zuschuss  in 
Höhe von 600,-- €. 
 
 
Vorstellung Grundkonzept Bebauung Lindacher Str. 2 
Sachverhalt: 
Herr Architekt Seiz hat eine neue Planung für eine 
Bebauung an der Lindacher Str. zur Diskussion und 
weiteren Planung vorgelegt. 
 
Bei der Planung wurde ein Grünstreifen zur Wohnbe-
bauung vorgesehen, jedoch sollte hier noch beraten 
werden, diesen zum Wald hin zu platzieren. 
Im Gemeinderat wurden grundsätzliche Bedenken 
bezüglich der Erhaltung der Natur geäußert,  
auch über die Entwässerung bei der Lindacherstraße 
sowie einem bestehendes Biotop am Waldrand.  
 
Beschluss:          Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
Über ein weiteres Vorgehen der Planung an der 
Lindacher Str. wird der Bauausschuss auch mit einer 
Vorort-Begehung beraten. 
 

 Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Egerland hat an der Beratung und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 
49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen 
 
 
A n f r a g e n  -  Sachverhalt: 
 
a) Der Kath. Kindergarten benötigt für seine Bertreuungs- 

räume Akustikdecken. 
 Diese sollen in den Ferien angebracht werden, 

wobei eventuell diese Arbeiten von unserem Bauhof 
erledigt werden können.  

 Die Kosten für diese Akustikdecken werden unter 
5.000,-- € liegen. 

 
b) Gemeinderat Herr Winter beantragt, beim Haus der 

Gemeinde einen Defibrillator anzubringen.  
 

Die Feuerwehr Egmating verfügt über zwei 
Defibrillatoren, deshalb könnte ein Gerät am Haus 
der Gemeinde angebracht werden.  
Diesbezüglich wird mit der Freiw. Feuerwehr 
Egmating Kontakt aufgenommen.   
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  Schulweghelfer gesucht! 
 

An alle Eltern, Großeltern und Freiwillige 
in Egmating! 

  
Seit mehreren Jahren haben wir in Egmating Freiwillige, die sich als 
Schulweghelfer für die Sicherheit unserer Kinder auf dem  Schulweg     
ehrenamtlich engagieren.  

 
An dem Fußgängerüberweg in der Schloßstraße sind jeden Morgen zwei Schulweghelfer im Einsatz, die den 
Kindern helfen, die Straße sicher zu überqueren.  
 

Durch die Einrichtung des Lotsenüberganges war es der Gemeinde möglich, für eine verbesserte Beleuchtung des 
Überganges zu sorgen, von der alle Egmatinger profitieren.  
Die Präsenz der Schülerlotsen führt auch zu einer langsameren Fahrweise der Verkehrsteilnehmer an dem 
Übergang.  
 
Alle neuen Schulweghelfer werden von der Verkehrspolizei Ebersberg an einem Abend geschult, und sind damit 
auch im Rahmen ihrer Tätigkeit versichert.  
 
Um den Lotsendienst weiter aufrecht zu erhalten, und den Aufwand für alle so gering wie möglich zu 
gestalten,  sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen! 
 
Es wäre sehr schön, wenn auch Sie einmal in zwei Wochen von 7.00 Uhr bis 7.45 Uhr als Lotse zu Verfügung 
stehen können.  
 
Warum der Schulweg zu Fuß für Kinder so wichtig ist: 

• Stärkung des Selbstbewusstseins und Selbstvertrauens der Kinder 

• Förderung der Selbständigkeit 

• Möglichkeit "Abzuschalten" und Erlebtes mit anderen Kindern zu 

verarbeiten 

• Förderung von Freundschaften auch außerhalb des Klassenzimmers 

 

Sie haben Lust auf etwas frische Luft am frühen Morgen, ein kleines Ehrenamt und nette Gespräche mit dem 
Lotsenpartner?   Dann rufen Sie uns an!       Die Schulkinder und Lotsen freuen sich über Ihre Unterstützung!  
 
Kontakt: Inge Heiler, Tel. 08095 1290, Ehamostraße 29 in Egmating oder email: ingeheiler@claus-international.de 
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�        �          VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee                22001177  //   22001188                        

 
 

Christkindlmarkt am  
1 . Adventsonntag,  3. Dezember ab 1 3 h  
 

 

An beiden Weihnachtsfeiertagen   

und an Silvester für Sie geöffnet!  
 
 
 

Aktuelle Öffnungszeiten unter www.haflhof.de 
 

Haflhof  * Familie Ott *  Killistraße 6, 85658 Münster * Telefon 08093 / 5336 
 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

D e z e m b e r     2 0 1 7  

Sa. 02.12. Christmas-Party Burschenverein  Burschenhütte 

Di 05.12. Seniorenadvent  15.00 im Trachtenheim 

Fr. 08.12. Endschießen SV Frohsinn   

Sa. 09.12. Weihnachtsfeier SV Frohsinn  Hotel Tannenhof 

So. 10.12. Ausflug nach Innsbruck z. 
Weihnachtsmarkt 

Weihnachtsmarkt-
freunde 

  

Do. 14.12. Fackelwanderung Pfarrgemeinde 18.00 Friedhofskreuz 

Sa 16.12. Klöpfeln der Trachtenkinder    

 16.12. Adventskonzert 
Blasmusik und 
Kirchenchor  

19.30 Pfarrkirche 

So 17. 12. Christkindlmarkt alle Vereine Haus der Gemeinde 
ab 19.00 Neuorthofen 

So. 24.12. Waldweihnacht Burschenverein   

Di 26.12. Stephanitanz Burschenverein  Haus der Gemeinde 

J a n u a r         2 0 1 8  

Fr 05.01. Christbaumversteigerung GTEV  Hotel Tannenhof 

Sa 06.01. Nußschießen SV Frohsinn  Buchgraben 

So 07.01. Neujahrsempfang    Haus der Gemeinde 

Fr 19.01. Bürgerversammlung  19.30 Haus der Gemeinde 

Di 23.01. "Von allem zu viel und das Märchen vom 
Nährstoffmangel" mit Fr. Lavinia Pfeiffer, 
Dipl. Biologin,  

KBW / 

Pfarrgemeinde 

19.00 Vortrag  
alter  Gde.Saal 

Sa. 27.01. Jugendraum    

F e b r u a r        2 0 1 8  

Fr. 09.02. TSV Fasching TSV  Haus der Gemeinde 

Sa. 10.02. Krapfenfaschenschießen SV Frohsinn  Buchgraben 

Di. 13.02. Kinderfasching Burschenverein  Haus der Gemeinde 

Di 20.02. "Selbstbestimmtes Wohnen im Alter" mit 
dem ehem. Landrat Hans Vollhardt 

KBW / 
Pfarrgemeinde 

19.00 Vortrag  

alter Gemeindesaal 

Sa 24.02. J u g e n d r a u m     
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�        �          VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee                  22001188              
            

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

M ä r z            2 0 1 8  

Sa 03.03. Frühjahrsbasar für Kinderartikel   Haus der Gemeinde 

Di 13.03. Filzen mit Nadeln, mit Fr. G. Berger: 
Frühlingsmotive, Kreatives für Ostern 

KBW / 

Pfarrgemeinde 
19.00 Alter Gemeindesaal 

Sa. 17.03. Jahreshauptversammlung SV Frohsinn   

Fr 23.03. Josefi-Schießen SV Frohsinn   

Sa. 24.03. J u g e n d r a u m     

Sa 24.03. Frühjahrsversammlung GTEV   

A p r i l           2 0 1 8  

Sa/So 07./08. Theater Trachtenverein  Haus der Gemeinde 

So. 08.04. Eröffnungs-Preisschießen SV Frohsinn  Buchgraben 

Fr./Sa. 13./14. Dorfmeisterschaften SV Frohsinn  Buchgraben 

Sa/So 14./15. Theater Trachtenverein  Haus der Gemeinde 

Sa. 14.04. RamaDama    

Di 17.04. Vortrag: "Iss und Trink und genieße 
deinen Besitz" - von der Weisheit 
Kohelets, eines besonderen bibl. 
Buches mit Herrn Helmut Heiss, 
Pastoralreferent 

 

KBW/Pfarrgde. 

 

19.30 

 

Alter Gemeindesaal 

Fr./Sa. 20./21. Gemeindemeisterschaft SV Frohsinn   

Fr. 27.04. Jahreshauptversammlung FFW Egmating  Hotel Tannenhof 

Sa. 28.04. J u g e n d r a u m     

So 29.04. Kriegerjahrtag mit 
Jahreshauptversammlung 

K+K   

M a i            2 0 1 8  

Sa 05.05. Kesselkabarett mit Stefan Kröll Burschenverein  Haus der Gemeinde 

So 13.05. Erstkommunion PGR 10.00  

So  27.05.  Trachtenwallfahrt nach Maria Eck GTEV   

Do. 31.05. Fronleichnam Pfarrgemeinde  Haus der Gemeinde 

J u n i           2 0 1 8  

Fr 01.06.  Peter-  und Paul-Schießen SV Frohsinn   

Mo 04.06 R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g   

Mi-So. 06.-10. Dorfmeisterschaft Kegelverein KC Egmating  Haus der Gemeinde 

Sa. 

oder 

16.06. 

23.06. 
Sonnwendfeier FFW Egmating 

  

J u l i            2 0 1 8  

So. 01.07. 110-j. Gründungsfest Höhenrain GTEV   

So 15.07. Gautrachtenfest in Prutting  GTEV   

Sa 28.07. Serenade Blasmusik   



 

 

Dezember    2017                    E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  14

 Das Arestl ist wieder ein Weiher.  
 
Gegenüber der Zufahrt zur Ortsstraße Am Ried liegt in Egmating der Weiher von Max Wallner. Arestl wird er im 
Volksmund genannt. Letzte Woche hat die Firma Wensauer aus Tuntenhausen gute Arbeit geleistet und den Weiher 
im Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde im Landratsamt Ebersberg unter Einsatz von Ausgleichsgeldern 
entschlammt. 
 Junge Erwachsene, wie die Gemeinderätin Magdalena Wagner, kennen das Arestl noch als Entenweiher. Im 
Vorschulalter führte so mancher sonntägliche Familienspaziergang dorthin, um den Enten Brot zu bringen. Aber dies 
ist lange her. Fast vollständig verlandet, präsentierte er sich in der letzten Zeit den Spaziergängern. Dem 
verstorbenen Ehrenbürger von Egmating, Joachim Hempel, war dies beim Weg zu seinen Enkeln stets ein Dorn im 
Auge. 
  
Im Frühjahr diesen Jahres kam Bewegung in die Sache. Der Sanierungsprozess für das Arestl wurde angestoßen. 
Auf Anfrage vom Eigentümer Max Wallner nahm sich Bernhard Wagner, 3. Bürgermeister, der Angelegenheit an. 
"Eigentlich wollte ich nur die Erlaubnis und einen Zuschuss der Unteren Naturschutzbehörde für die Entschlammung 
des Teiches und der Auslichtung der Eingrünung erwirken", so Wagner. Das Ergebnis ist um so mehr zu begrüßen. 
Die Kosten werden zu 100 % aus Mitteln des Naturschutzfonds gezahlt. Dieser wird durch Ersatzzahlungen für 
Naturschutzausgleichsmaßnahmen gespeist. Die restliche Sanierung vom Arestl wird in Abhängigkeit von dem 
wieder aufwachsenden Pflanzen im Sanierungsbereich für das Jahr 2018 beziehungsweise 2019 geplant.  
  
Noch eine Anmerkung zum Schluss: 
Joachim Hempel wird, wenn er von oben seinen Blick nach Egmating richtet zufrieden zu Maria, Wolfgang und Otto 
(alle verstorbene Mitglieder des SPD Ortsvereins im Jahr 2017 ) sagen: „Geht scho was, wenn ma will und die 
chtigen fragt“. 

   
 
 

     

      

� Reparaturen  aller Marken  
 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
 

Wir bedanken uns für die schöne und gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihrer Familie  

besinnliche aber auch fröhliche Festtage und einen vertrauensvollen Start in das neue Jahr.  

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
in fo@kfz -bachmair .de  

 w w w . k f z - b a c h m a i r . d e  

Zufrieden blicken Max Wallner und Bernhard Wagner auf das gelungene Werk. 
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Am 30.09.2017 fand wieder der Herbstbasar für 

Kinderartikel im Gemeindesaal Egmating statt. 

 
Verkauft wurden Kleidung, Schuhe, Babyartikel; Spielzeug uvm. 
was die Kleinen in den Wintermonaten gebrauchen können. 
 
Freitagnachmittag begann der Aufbau und das Einsortieren, 
und am Abend gab es einen Vorverkauf für die vielen fleißigen 
Helfer/innen. An dieser Stelle ein großes „Dankeschön“ für die tolle Unterstützung. 
 
Samstagmorgen fand der reguläre Kinderbasar statt, Schwangere durften schon ab 09.30 Uhr rein. 
Auch bei diesem Basar kamen wieder die Handscanner an den Kassen erfolgreich zum Einsatz.  
 
Der Elternbeirat des Kindergarten Egmating konnte mit der Hilfe vieler eifriger Bäcker ein leckeres 
Kuchenbuffet zusammenstellen, das für das leibliche Wohl der Basar Besucher sorgte. 
 

Viele Waren wechselten den Besitzer, und so konnte am Ende des Tages eine stattliche Summe 
von € 2072 erzielt werden. 

Aufgeteilt wurde das Geld auf die KiJuFö, den Kindergarten und die Kindergrippe Egmatings sowie den Hort. 
 
Das Datum für den Frühjahrsbasar steht mit dem 03.03.2018 auch schon fest. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand und wenn das Basar-Team weiter wächst. 
 
Gerne kann sich jeder bei Interesse unter www.basar-egmating.de nähere Infos einholen. 
 
Bei Fragen und zur Nummernvergabe schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@basar-egmating.de, 
Ansprechpartnerin ist Katrin Kellermann. 
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          N e u e s  a u s  d e m  

    P f a r r k i n d e r g a r t e n  Eg m a t i n g . . . .  

 
    Obwohl es schon ein wenig zurück liegt, lohnt es sich auch im Herbst noch,  
    vom diesjährigen Familienfest des Kindergartens zu berichten:  
    es fand am 12.05.2017 statt und war der Höhepunkt einer gut 3-wöchigen 
    intensiven Projektarbeit der Kindergartenkinder und der Erzieherrinnen. 
 

ALLES drehte sich um das beliebte Bilderbuch: "Die kleine Raupe Nimmersatt"! Gruppenübergreifende Theater-
gruppen, Basteln von Dekoration, Bühnenbild, Kostümen, oder auch die Raumgestaltung, bei allem durften die 
Kinder mit den Erzieherinnen gemeinsam planen und mit anpacken, sogar die Rollen, welche die Kinder erlernen 
und spielen wollten, konnten sie sich selbst wählen!   
 
Als der große Tag dann endlich begann, warteten die Kinder aufgeregt auf ihren Einsatz: das Publikum wurde zuerst 
einmal überrascht mit einer bayrisch gesungenen Version von der kleinen Raupe Nimmersatt. Im zweiten Teil folgte 
das wirklich aufwendig besetzte und gut einstudierte Theaterstück mit bekanntem Inhalt von der Entwicklung der 
kleinen Raupe bis  hin zum wunderschönen Schmetterling. Und im dritten Teil wurde noch ein zauberhafter 
Schmetterlingstanz drangehängt, der den eben geschlüpften Schmetterling bestens gewürdigt hat. Toll war, dass 
wirklich jedes Kindergartenkind eine Rolle in diesem großen Theaterstück spielen konnte und wirklich jede/r auch 
noch so Kleine dazu gebraucht wurde! 
Viele schöne Ideen fanden hier zu einem gelungenen Fest zusammen, die Kinder und die Erzieherinnen waren zu 
Recht stolz auf ihre "Theaterwerkstatt, von der kleinen Raupe Nimmersatt" 
Danach gab es zur Stärkung ein großes Kaltes Buffet, erfrischende Getränke und als Erinnerung an diesen schönen 
Tag: eine kleine Raupe aus Holzperlen für die Kinder zum Basteln! 
Frau Stündler-Liebl (Kindergartenmutter) 
 
Die Sommerferien sind vorbei und viele neue Kinder besuchen seit September den Kindergarten. 
Die Eingewöhnung haben alle gut gemeistert und die Verabschiedung von den Eltern verläuft meistens  
ohne Tränen. Manches Kind schiebt die Mama sogar aus dem Zimmer mit den Worten: „Du sollst gehen!“ 
Wir freuen uns auch heuer wieder auf die gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen. 
  
Wie jedes Jahr haben wir viel vor und konnten im Oktober schon das erste Fest feiern. 
Frau Lechner arbeitet seit 25 Jahren im Kindergarten St. Johann Baptist. Die Kinder und Kolleginnen überraschten 
sie mit einem Lied und 25 Rosen mit 25 guten Wünschen. Nochmals herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für 
das Engagement und die Treue!  
 
Die Egmatinger Feuerwehrjugend unter Leitung von Herrn Schadhauser hat sich an einer Sozialaktion beteiligt. Als 
Objekt haben sie u. a. den Garten unseres Kindergartens auserwählt. Nach einer Besichtung wurde das nötige 
Material besorgt und dann konnte es schon losgehen: „Kinderstüberl“ streichen, marodes Hochbeet abbauen, 
Klanggarten erneuern uvm. 
 
Natürlich gab es für die fleißigen Arbeiter eine Brotzeit und am Abend sorgte Herr Pfarrer Riemhofer für die Pizza. 
Leider war zum Zelten das Wetter zu schlecht und so übernachteten die Jugendlichen im Kindergarten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und hoffen, dass sie bei der Aktion auch eine 
Gaudi hatten.  
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      Sprechzeiten:  

 Mo 8.30 - 12.00   und  16.00- 18.00 

     Di   8.30 - 12.00   und 17.00- 19.00 

     Mi   nach Vereinbarung 

     Do  8.30 - 12.00  und     16.00- 18.00 

     Fr   8.30 - 12.00 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                    �   08093 - 41 42 

 

Im November steht schon das nächste Fest an:     Der St. Martinsumzug 
 

Wie immer werden im Vorfeld fleißig Laternen 
gebastelt, Lieder gesungen und die Legende des St. 
Martin erzählt.  
 
Der St. Martin auf seinem Pferd wird auch in diesem 
Jahr dabei sein und so kann die Legende des heiligen 
Martins nachgespielt werden. Im Anschluss daran 
setzt sich der Martinszug in Bewegung.  
 
Die freiwillige Feuerwehr sorgt dabei wie immer für 
unsere Sicherheit, sodass wir alle wohlbehalten 
wieder im Kindergarten ankommen. Vielen Dank!  
 
Im Kindergarten erwartet uns eine kleinen Brotzeit 
und warme Getränke. Am Ende bekommt noch jedes 
Kind ein Lebkuchenpferdchen, die von vielen Mamas 
gebacken wurden.  
 

 
Für die Kinder geht es noch ereignisreich bis zu den Weihnachtferien weiter,  
die Erstklässler besuchen den Kindergarten, Wortgottesdienste werden gefeiert, gesundes Buffet für alle 
Kindergartenkinder sind immer was Besonderes. 
Weitere festliche Höhepunkte für die Kinder sind: der Besuch des Nikolaus, ein Adventskaffee mit Eltern und 
Kindern ist geplant und zum Abschluss des Jahres eine Weihnachtsfeier vor den Ferien.  -   Das Kindergarten Team  
 
 

     Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

         DR. MED. M. BRUNDOBLER 
            FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   
           TeI .            0 8 0 9 3  –  4 1  4 2  
         Mobi l        0 1 7 6    -  4 4  4 1 4 2  7 7  
         S iegertsbrunner Str .  13 
         85667    Oberpframmern 

          Liebe Patientinnen und Patienten, 
       w i r  b i e ten  fü r  I h re  hausärz t l i che  bzw .  a l l gem ei nm ed i z i n i sche            
       V ersorgung  i n  unserer  P rax i s  (ehem. Dr. G. Klein) u.a. an:  

 

 

         

    

              

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionsprogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

Ihre Praxis 
Dr. Brundobler    Die Praxis ist von Mittwoch 27. 12. bis einschließlich Freitag 29.12.2017 geschlossen. 

RReezzeeppttssaammmmeellsstteellllee  ddeerr    

HHuubbeerrttuuss  --  AAppootthheekkee  GGlloonnnn 

Lieferservice für die Bürger von Egmating.     

Wer bis 12:00 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den Apotheken-
Briefkasten bei der Praxis Dr. Brundobler in Oberpframmern einwirft, wird in der 
Regel noch am selben Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr beliefert ( je 
nach Verfügbarkeit der Medikamente). 
 

Hubertus Apotheke             Tel. 08093 / 5039 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Dezember    2017                    E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  18

 
 

 
 
 

Neues aus der Kinderkrippe Sonnenschein!  
 
Ein neuer Start: 
Wir freuen uns auf ein neues Krippenjahr allerdings bringt ein neuer Start oftmals Veränderungen mit 

sich.  

Ende August mussten wir uns leider von Julia Riedhofer verabschieden. Sie beendete ihr erstes Aus-

bildungsjahr (SPS1) erfolgreich bei uns. Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren Weg noch einmal alles 

Gute. 
          

 

 
 

Wie jedes Jahr haben wir wieder das Glück 

einen neu gewählten Elternbeirat an unserer 

Seite zu haben. Wir bedanken uns bei unserem 

neu gewählten Elternbeirat für die Bereitschaft 

uns zu unterstützen.  
 

v.l. Sabine Wülfert (2. Vorsitzende),  

Marie-Isabelle Karg (1. Vorsitzende),  

Elisabeth Broßmann, Heidi Dick, Dagmar Lüke (Kassier), 

Gabi Weißer (Schriftführerin) 

 

Gleichzeitig möchten wir uns bei unserem 

„alten“ Elternbeirat für die tolle 

Zusammenarbeit, die große Hilfsbereitschaft 

und die stets fröhliche Atmosphäre bedanken.☺  

 Aber wir nahmen nicht nur Abschied, sondern wir 

 durften auch eine neue Praktikantin begrüßen:  
 

Marie Gebhard aus Glonn. Sie unterstützt unsere 

Schmetterlingsgruppe bis Ende August. (Bild rechts) 
 

Ebenso freuen wir uns, Katharina Heilbrunner aus 

Grafing  vorstellen zu dürfen. Sie unterstützt die 

Schildkrötengruppe als Kinderpflegerin in Vollzeit. 

Herzlich Willkommen! (Bild links) 
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Rückblick:                             Laternen basteln:         

Wenn die Abende wieder länger 

werden und der erste Frost kommt, ist 

es wieder soweit die Laternen zu 

basteln.  An einem Abend in gemüt-

licher Atmosphäre durften die Eltern 

individuelle Laternen für Ihre Kinder 

basteln. Neben reißen, kleben und 

schneiden hatten die Eltern dabei die 

Möglichkeit sich untereinander kennen  

                             zu lernen und sich auszutauschen. 

St. Martin: 
Am frühen Abend des 13.11 trafen wir uns vor der Kinderkrippe. Wir zogen mit unseren Laternen in einer kleinen 

Runde durch die Straßen der Nachbarschaft. Unsere fleißig eingeübten St. Martins Lieder sangen wir an vier 

Treffpunkten unseres Umzugs. Für unsere Sicherheit auf der Straße sorgte wie immer sehr zuverlässig die 

Freiwillige Feuerwehr von Egmating. Viele Große und Kleine begleiteten unseren St. Martinszug.  Auch Kinder und 

Familien aus der Nachbarschaft schlossen sich uns an. Das hat uns sehr gefreut! 

Nach unserem gemeinsamen Umzug begannen wir mit dem gemütlichen Teil an der Kinderkrippe. Bei Kinder-

punsch, Glühwein, Saft und Hot Dogs ließen wir es uns gut gehen.  Zum Abschluss wurden noch an alle Kinder, 

Besucher und Helfer St. Martins Gänse verteilt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an unseren Elternbeirat, dem Gänse- Bäcker Andi Dick und an unsere Feuerwehr. 

Ohne die Mithilfe und die Zusammenarbeit wäre ein so schönes Fest nicht möglich 
 

Danke für die Spende: 
Zum Abschluss möchten wir uns noch besonders bei dem Basar-Team von Egmating bedanken. Wir 

bekamen aus ihrem Herbst-Basar-Erlös eine Spende für unsere Einrichtung. Diese Spenden wurden für 

neue Krippen-Fahrzeuge verwendet. Vielen herzlichen Dank! ☺  
Kristina Heinzl für das ganze Kinderkrippen-Team 
 

Wir, das Krippenteam Sonnenschein wünschen allen eine besinnliche 

und „staade“ Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
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Im März haben wir unseren 20. Geburtstag gefeiert! 
 

Im März haben wir zu den Ausleihzeiten kräftig gefeiert.  

Zahlreiche kleine und große Besucher 

feierten mit uns. Und wir haben eine 

Chronik erstellt und beim Ansehen gab 

es viel zu Staunen, zu Lachen und wir 

freuen uns die Entwicklung der Bücherei 

jetzt so „bildhaft“ sehen zu können.   

 

 
In unserem Gästebuch landeten liebe Glückwünsche. 
Frau Faßrainer (die ehemalige Leiterin der Bücherei Glonn) 
und ihre Nachfolgerin Frau Höreth über raschten uns mit 
einem Blumenstrauß. Frau Faßrainer hat uns Frischlingen am 
Anfang mit Rat und Tat zur Seite gestanden.   
Danke an alle Gratulanten. 
 
Jedes Kind das bei uns angemeldet ist, bekam ein Buch geschenkt. Wir haben viele Buchverlage 
angeschrieben, die uns großzügig mit Bücherspenden unterstützt haben. Vielen Dank. 

Auch die Gemeinde hat uns beschenkt und wir danken für 500,- €. Für die Kinder gab es Buchgut-
scheine zu gewinnen. Vier davon à 5,- € hat uns die Buchhandlung Kempter geschenkt. Herzlichen Dank dafür. 

Die Kinder konnten schätzen wieviel Igel in einem Glas wohnten, sollten raten welche Kinderbuch-
figuren mit uns feierten und sie konnten uns ihren Lieblingsleseort und ihr Lieblingsbuch nennen. Und so 
konnten sich viele Kinder über einen Buchgutschein freuen. 

Jede Woche stand unter einem Motto und natürlich gab es auch eine tolle Geburtstagstorte. Tilda 
Apfelkern und Petronella Apfelmus luden zu Apfelkuchen und Apfelmus ein. Huhu, das kleine Gespenst 
spendierte Gänsehautpudding und Gruselbrühe und die Mutigen konnten in unsere Grusel-Fühl-Kiste 
greifen. Und die Gute Fee aus dem Märchenbuch servierte Süssen Brei mit Märchenzucker. 

Wir haben die Geburtstagswochen sehr genossen und danken allen kleinen und großen Lesern, die 
mit uns feierten, mit uns lachten und die den Weg der Bücherei wohlwollend begleiten. Danke!   

Neue Pferdebücher gab es dann etwas später.  

 

 

In der Bücherei tummelten sich Fritzi 

Pferdeglück, Charlottes Traumpferd, Molli 

Minipony, die Stallmädchen Bande, Esel 

Pferdinand und Lena vom Ponyhof Apfelblüte. 

Und nicht zu vergessen die Haferhorde. Zwei 

Shetlandponys mit Namen Schoko und Keks, 

die nur Blödsinn im Kopf haben und Tony, 

ein bayerisch sprechender Haflinger. 
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Im Herbst kam das Kinderbuch von Peter Wohlleben „Hörst du wie die Bäume sprechen?“ Eine kleine 
Entdeckungsreise durch den Wald auf den Markt.  
 

 
 
Dies nahmen wir zum Anlass unseren 
Bestand nach Waldbüchern zu durchforsten 
und zu ergänzen. Und so haben wir u.a. mit 
Waldbildern und Rindenbildern in unserem 
Aktionszimmer das Thema Wald lebendig 
werden lassen.  
 
In seinen Buch beantwortet Peter 
Wohlleben spannende Fragen, z.B. 
bekommen auch Bäume Pickel? Oder: gibt 
es Opas und Omas auch bei den Bäumen? 
Was lernen Baumkinder in der Schule? Und 
gibt es im Wald ein Internet?   
 

 

 

In der Adventszeit werden wir Menschen und Tiere vorstellen, die verschiedene 
besondere Eigenheiten aufweisen .... und werden dabei feststellen, dass jeder von 
uns so seine ganz speziellen Eigenheiten aufweist. Damit wird das Leben bunt, 
aufregend und voller Wunder und wir lernen die Vielfalt des Lebens wahrzunehmen 
und dankbar dafür zu sein. 

Dazu paßt es ganz wunderbar, daß ein Weihnachtsbuch von Rico (er ist 
tiefbegabt) und Oskar (er ist hochbegabt) erschienen ist: „Rico, Oskar und das 
Vomhimmelhoch“. Die Geschichten der beiden werden uns durch die Advents- und 
Weihnachtszeit begleiten. 

 

Wir wünschen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und Danke an alle kleinen und 
großen Leseratten, die die Bücherei lebendig halten. 

Euer Büchereiteam 
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AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

             ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 
 

 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte, 

am Samstag, den 23. September konnten wir bei bestem Herbstwetter zu unserem 
diesjährigen Pfarrausflug aufbrechen. Diesmal hieß das Ziel Brauneck, das für jeden 
Wander-Schwierigkeitsgrad etwas zu bieten hatte:  

die Tapferen wagten den Aufstieg in gut 1½ Stunden zu Fuß, einige nahmen sich nach der Auffahrt mit der Bergbahn 
den kleinen oder großen Höhenweg vor und die Genusswanderer konnten direkt von der Bergstation bequem in 
einer viertel Stunde zur Tölzer Hütte spazieren. 

Dort feierten wir bei der etwas oberhalb der Hütte gelegenen Kapelle unseren Berggottesdienst, der von den 
Egmatinger Weisenbläsern festlich musikalisch umrahmt wurde. Neben den ca. 60 teilnehmenden Egmatingern, 
blieben auch viele vorbeiwandernde Zaungäste stehen und feierten den Gottesdienst mit. 

Im Anschluss wurden wir bei strahlendem Sonnenschein auf der Terrasse der Tölzer Hütte mit guter Hüttenkost 
versorgt. Die Ministranten und mitgereisten Kinder konnten sich anschließend im Umfeld der Hütte austoben, 
während sich die Erwachsenen noch das ein oder andere Weißbier oder Stückchen Kuchen schmecken ließen. 
Gegen 15.30 Uhr brachte uns der Bus wieder gemütlich und sicher nach Egmating zurück. 

 

Am Dreikönigstag werden nach dem Festgottesdienst um 9.15 Uhr die Sternsinger in unsere Gemeinde entsendet, 
um die Neujahrswünsche in die Häuser zu tragen. Wem der Besuch der Sternsinger sehr wichtig ist, hat die 
Möglichkeit der Voranmeldung im Pfarrbüro (Tel: 08095-360). Diese Familien werden auf jeden Fall von den 
Sternsingern besucht. 

 

 

 



 

 

Dezember    2017                    E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  23

 

A n d r e as   S p r u n k e l  

Am Sonntag, den 25. Februar 2018 findet die Wahl zum neuen Pfarrgemeinderat statt. Wahlberechtigt sind alle 
Katholiken unserer Pfarrgemeinde, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, als Kandidat gewählt werden kann man 
ab 16. Bitte beachten Sie hierzu ab dem neuen Jahr auch die weiteren Informationen in den Schaukästen und in den 
kommenden Pfarrbriefen. 

Wenn Sie gerne als Kandidat aktiv die Geschicke unserer Pfarrei mitbestimmen möchten, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder wenden Sie sich an einen der amtierenden Pfarrgemeinderäte. Weitere Informationen zur Wahl und 
zur Kandidatur können Sie unter www.deine-pfarrgemeinde.de nachschlagen. 

Vorschau: 

 

Gerne bringen wir Gemeindemitgliedern, die aus Krankheits- oder Altersgründen nicht zum Gottesdienst kommen 
können, die Krankenkommunion. Wenn Sie dies möchten, dann bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro zu melden, Tel: 
08095-360. 
 
Alle Abendgottesdienste beginnen in der Winterzeit bis Ende März bereits um 18.00 Uhr. 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating einsehen. 

 

Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine besinnliche und staade Adventszeit, ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2018. 

 

Josef Mayer Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit                                                                                   Pfarrer 
 

 
IInnddiivviidduueellllee  GGrraabbmmaallggeessttaallttuunngg  

RReeppaarraattuurreenn                RReennoovviieerruunnggeenn                IInnsscchhrriifftteenn                
BBiillddhhaauueerraarrbbeeiitteenn  

NNaattuurrsstteeiinn  ffüürr  GGrraabb  uunndd  GGaarrtteenn 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
 

 

Ab 1. Advent  Frauentragen (Pfarrbüro oder Fr. Hofer, Tel. 08095-2470) 

Di. 05.12.2017 15.00 Uhr Seniorenadvent (Trachtenheim) 

Do. 14.12.2017 18.00 Uhr Fackelwanderung für Familien im Advent (Friedhofskreuz) 

So. 24.12.2017 22.30 Uhr Christmette mit anschließendem Glühwein-Umtrunk 

Sa. 06.01.2018 09.15 Uhr Gottesdienst und Aussendung der Sternsinger 

So 07.01.2018 09.45 Uhr 
Gottesdienst und anschließend Neujahrsempfang  
im Haus der Gemeinde 

Di. 23.01.2018 19.00 Uhr 
Vortrag: "Von allem zu viel und das Märchen vom Nährstoffmangel" mit Fr. 
Lavinia Pfeiffer, Dipl. Biologin, Ernährungsberaterin 

Di. 20.02.2018 19.00 Uhr 
Vortrag: "Selbstbestimmtes Wohnen im Alter" mit dem 
ehem. Landrat Hans Vollhardt  

Di. 13.03.2018 19.00 Uhr Filzen mit Nadeln, mit Fr. G. Berger: Frühlingsmotive, Kreatives für Ostern 

Di. 17.04.2018 19.30 Uhr 
Vortrag: "Iss und Trink und genieße deinen Besitz" - von der Weisheit Kohelets, 
eines besonderen bibl. Buches mit Herrn Helmut Heiss, Pastoralreferent 

So. 13.05.2018 10.00 Uhr Erstkommunion 
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Für geselliges Beisammensein 
  

monatlich oder 14-tägig 
zum Karteln oder Spielenachmittage 

werden 
gleichgesinnte ältere Damen gesucht. 

 
Bitte melden bei 
Elfriede Mayer 
Tel. 08095-760 
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Gebirgstrachten- Erhaltungsverein 
         “Kreuzbergler“ Egmating e.V.       gegr:: 1920 

 

Was ist los bei den Trachtlern ? 
 

Neues aus den Plattlergruppen 

 
Am Sonntag, 16. Juli 2017 fand in Bad Feilnbach das "Gaufest dahoam" statt. Dieses Gaufest in unmittelbarer 
Nähe nutzten wir mit zahlreichen Kindern und Jugendlichen, um bei strahlendem Sonnenschein beim 
Festumzug mitzugehen. Alle zeigten stolz ihr schönes Trachtengwand und wurden von den vielen Zuschauern, 
den stolzen Eltern und Familien bewundert. 
 
Am 07. Oktober 2017 hatten wir dann beim Hoagascht im Gemeindesaal die Gelegenheit, die wöchentlich 
erlernten Tänze vor größerem Publikum aufzuführen. Mit der Marschmusik der "Trumpf oder Kritisch" – Musi 
eröffnete unsere Kinder- und Jugendgruppe den Hoagascht. Als sie beim "Auftanz" aneinandergereiht durch 
die Publikumsreihen marschierten, ernteten sie großen Beifall.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im eiten Teil durfte die Aktivengruppe den eigens einstudierten "Egmatinger Laubentanz" aufführen, der 
ebenfalls von der "Trumpf oder Kritisch" – Musi begleitet wurde. 
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Wer Lust hat, sich eine Plattelprobe einmal anzuschauen oder gleich mitzumachen, ist herzlich dazu 
eingeladen. Wir treffen uns jeden Dienstag, außer in den Schulferien, ab 18:00 Uhr im Trachtenheim, Haus der 
Gemeinde. 
 
Die Kindergruppe (Kinder bis zur dritten Klasse) übt von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr. Hier wünschen sich unsere 
Mädels sehnsüchtig einen Buam als Tanzpartner :-); selbstverständlich sind aber auch interessierte Mädels 
jederzeit willkommen :-). 
 
Im Anschluss daran probt die Jugendgruppe (ab der dritten Klasse bis 16 Jahre) von  
18:45 Uhr bis 19:45 Uhr. 
Die Aktivengruppe (ab 16 Jahren) trifft sich ebenfalls dienstags ab 19:45 Uhr. 
 

     Hinweis: Am Dienstag, 05. Dezember 2017 findet keine Plattelprobe statt. 

 
 

N e u w a h l e n  
 

Am Dienstag, 31. Oktober 2017, fand die Jahreshauptversammlung statt, bei der vor allem Neuwahlen 
auf der Tagesordnung standen. Die neue Vereinsführung ist bis auf wenige Posten identisch mit der 
bisherigen. 
 
 Erstmals wurde ein dritter Vorstand gewählt, vor allem auch im Hinblick auf den vermehrten 
Organisations- u. Arbeitsaufwand, den das anstehende 100-jährige Vereinsjubiläum mit sich bringt. Im 
Ausschuss ergaben sich lediglich kleinere Veränderungen. 
 
Erster Vorstand: Karl Schabmair Zweiter Vorstand: Anton Werner 
Dritter Vorstand: Ludwig Hutterer 
Erste Kassierin: Martina Lipp Zweite Kassierin: Sissy Wagner 
Erste Schriftführerin: Maria Oettl Zweite Schriftführerin:  Johanna Rank 
Erster Fähnrich: Lenz Lipp Zweiter Fähnrich: Thomas Ribinski 
Erster Vorplattler: Florian Hutterer Zweiter Vorplattler: Fabian Feigl 
Jugendleiter: Michaela Gröbmayr, Carola Kiermair und Maxi Werner 
Trachtenwartin: Christine Hutterer 
Theater-Beauftragte: Karl und Marianne Schabmair 
Beisitzer: Sieglinde Eck, Rita Werner, Wolfgang Oettl, Sepp Maier jun.,  
 Sebastian Berghammer 
Internet-Beauftragter: Hans Hofer jun.  
Kassenprüfer: Alfred Müller und Hans Hofer jun. 
 

 
 

"Vergelt´s Gott" 
 

Wenn man in der Zeit vor Weihnachten auf das Jahr zurückschaut und die verschiedenen 
Veranstaltungen betrachtet, fällt auf, wie viele Menschen wieder nötig waren, um all diese Ereignisse 
geschehen zu lassen.  
Natürlich sind Vorstandschaft und Ausschuss immer gefordert, aber ohne die vielseitige Hilfe von 
Freunden, von Menschen, die einfach helfen, weil sie gefragt wurden, auch von finanziellen 
Unterstützern, wäre mancher Plan zum Scheitern verurteilt. Darum möchten wir allen einen großen Dank 
sagen, die auch in 2017 wieder für uns da waren. 
 
Große Freude bereitet es auch zu sehen, wenn Veranstaltungen vom Publikum gut angenommen 
werden, wie z.B. in diesem Jahr der Summernochtstanz. Viele Gäste, die in bester Laune und voll Freude 
auf´s Tanzen kamen, waren der schönste Lohn für die viele Aufbauarbeit vorher.  
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Das neue Jahr beginnen wir natürlich wieder mit der Einladung zur traditionellen 

 
  Christbaumversteigerung.   

 

am Freitag, 05. Januar 2018, ab 19.30 Uhr 
 

im Hotel Tannenhof. 
 

 
 

Wir freuen uns schon auf einen fröhlichen Abend mit Ihnen, an dem die Versteigerung von „Astl“ 
und „Gipfe“ den Mittelpunkt bildet. Die „Christbaam-Musi“ spielt dazu auf. 

 
„A guads neis Jahr!“ 

Mia wünschen uns vui Glück im neia Jahr. 
                      Mia wünschen uns, daß´s besser werd, 

                           wia´s oide war. 
                             Und dabei denk´ ma nimmer an de guadn Stunden, 

                               de mit´m oiden Jahr vaganga und vaschwunden …. 
 

     War´s denn so schlecht, daß ma´s so schnell vergißt? 
                               War´s denn ned recht? – Wos hat ma denn vermißt? 

                                                                   A guads neis Jahr! 
Ob´s stimmt, woaßt erst am End`. 

                                                 A guads neis Jahr! – Es liegt in Gottes Händ`.              (Monika Pauderer) 

 
Ja, ein gesegnetes Weihnachtsfest und dann einen guten und fröhlichen Start in ein 
gesundes und erfolgreiches, also in „a guads neis“ Jahr 2018 wünschen Ihnen               
die Egmatinger Trachtler 
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Nachrichten vom KC Egmating 
 
Bayerische Meisterschaft 2017  
 
An den beiden Wochenenden vom 24./25.Juni und vom 8./9.Juli 2017 
wetteiferten die bayerischen Breitensportkegler in Augsburg und München erneut um 
Titel und DM-Qualifikationsplätze. Die Teilnehmer des KC Egmating hatten sich im Frühjahr über die 
Bezirksmeisterschaft qualifiziert und waren mit insgesamt acht Starts vertreten. 

Auf der 16-Bahnen-Anlage am Augsburger Eiskanal stand die Durchführung der Einzel und Paarläufe auf dem 
Programm. 

Für das Vater-Tochter-Gespann Kathrin und Sigi Kiermaier reichte es mit 892 Holz für den 3.Platz im Mixed-
Paarlauf. Hier spielte Kathrin 423 Holz und Sigi 469 Holz. 

Beim Frauen-Paarlauf erzielten das Duo Ines Kant (408 Holz) und Daniela Töpfer (436 Holz) insgesamt 844 
Holz und standen ebenfalls auf dem 3.Platz ebenfalls am Podest. Nur knapp dahinter landeten Kathrin 
Kiermaier (424 Holz) und Andrea Listle (415 Holz) mit 839 Holz auf dem undankbaren 4.Platz. 

Sigi Kiermaier und Hermann Lechner erspielten im Männer-Paarlauf mit 863 Holz den 5. Platz, wobei Sigi 
Kiermaier 424 Holz und Hermann Lechner 439 Holz kegelten.  

Mit diesen Platzierungen haben sich die Kegler für die Deutsche Meisterschaft Anfang Oktober in 
Weinheim/BD qualifiziert. 

 

Bei sommerlichen Temperaturen kämpften die Keglerinnen und Kegler, in München/Säbenerstraße beim FC 
Bayern, in den Disziplinen Mannschaften, Tandem und Jugend um die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft. Am erfolgreichsten beendete die Mixed-Mannschaft mit phantastischen 1950 Holz die 
Meisterschaft und wurde Bayerischer Meister 2017. Hier spielten Kathrin Kiermaier 489 Holz, Andrea Listle 
484 Holz, Sigi Kiermaier 476 Holz und Mario Hesse 501 Holz. 

Die zweite Mixed-Mannschaft war weniger erfolgreich. Trotz guter Ergebnisse standen sie am Schluss auf 
Platz 15. Daniela Töpfer 449 Holz, Ines Kant 473 Holz, Armin Ferfler 473 Holz und Hermann Lechner 404 
Holz.  

 
Bei der Tandem Disziplin Mixed belegten Kathrin und Sigi Kiermaier mit 932 Holz den 7.Platz und das 
Gespann Daniela Töpfer / Hermann Lechner mit 889 Holz den 17.Platz. 

Beim Herren-Tandem konnten Sigi Kiermaier und Hermann mit 967 Holz den 5.Platz belegen und sich damit 
für die Deutsche Meisterschaft qualifizieren. 
 

 
Teilnehmer der Bayer.Meisterschaft: Sigi Kiermaier, Andrea Listle, Daniela Töpfer, Ines Kant, Armin Ferfler,    
Hermann Lechner, Kathrin Kiermaier                      
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Die Egmatinger Jugend machte es besser. Hier wurde Christian Eder mit 449 Holz erster  

und darf sich nun Bayerischer Meister der A-Jugend nennen. 

Florian Habammer belegte mit 407 Holz Platz sechs. 

 
Bay.Meister Jugend: Bild Mitte Christian Eder  
 
 

Verbandsmeisterschaft  
Im August fand in Ingolstadt/Friedrichshafen die 8. VBFK-Verbandmeisterschaft in den Tandem- und 
Einzeldisziplinen statt. Der 120-Wurf-Wettbewerb erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit, da er eine echte 
Alternative zur üblichen 100-Wurf-Distanz darstellt.  

Auch einige Keglerinnen und Kegler des KC Egmating wollten ihr Können unter Beweis stellen und kehrten sehr 
erfolgreich zurück.  

Im Frauen Tandem erreichten Ines Kant und Daniela Töpfer mit 522 Holz den ersten Platz. Das zweite Damenpaar, 
Lotte Hartleitner und Angelika Herbst, erreichten mit 459 Holz den 9.Platz. 

Ebenfalls auf den ersten Platz standen im Mixed-Tandem Ines Kant und Sigi Kiermaier mit 533 Holz. Das Paar 
Kathrin Kiermaier und Armin Ferfler belegten am Schluß mit 479 Holz  den 8.Platz. Auf Platz elf beendeten Daniela 
Töpfer und Manfred Wenderoth mit 464 Holz den Wettbewerb. 

Als einziges Egmatinger Herren-Paar starteten Sigi Kiermaier und Armin Ferfler und belegten mit 500 Holz den 
dritten Platz. 

In der Einzeldisziplin belegte Sigi Kiermaier mit 555 Holz ebenfalls den ersten Platz und stand bei drei Starts dreimal 
auf den Podest.  Armin Ferfler wurde mit 527 Holz fünfter und mit 477 Holz belegte Manfred Wenderoth Platz 30.  

 

 
Verbandsmeisterschaft 
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    Deutsche  
 

      Meisterschaften 
 
    

 

Vom 29.9.-1.10.17 trafen sich die Breitensport Kegler 
zur Deutschen Meisterschaft, die diesmal in Wein-
heim (Baden-Württemberg) stattfand. Unter anderen 
waren auch wieder Keglerinnen und Kegler vom KC 
Egmating am Start. Für einen Podestplatz hat es in 
diesem Jahr leider nicht gereicht.  
Im Paarlauf der Frauen traten Ines Kant und Daniela 
Töpfer an und spielten zusammen 826 Holz für den 
15. Platz. 
Ebenfalls auf Platz 15 beendete das Mixed Paar 
Kathrin Kiermaier und Sigi Kiermaier mit 832 Holz -
den Wettbewerb. 
Im Männer Paarlauf landete das Duo Hermann 
Lechner und Sigi Kiermaier mit 803 Holz leider 
nur auf den 24.Platz. 
In München fand am 28./29.10.17 die Deutsche 
Meisterschaft der Mannschaften und der 
Tandemwettbewerbe statt. Auch traten Keglerinnen 
und Kegler vom KC Egmating an. 
In der Mixed-Mannschaft gingen Kathrin Kiermaier 
(464 Holz), Petra Listle (367 Holz), Andreas Eiler  
( 402 Holz) und Sigi Kiermaier (422 Holz) an den 
Start. Mit einen Gesamtergebnis vom 1655 Holz 
beendeten sie die Meisterschaft auf Platz 20. 
Im Tandem Männer spielten Sigi Kiermaier und 
Hermann Lechner und landeten mit 855 Holz 
auf Platz 15 
 
 
 

 

 

 Seit 50 Jahren 

-  in Worten: fünfzig Jahren - 

spielt die Steinseer Theatertruppe 
 

einmal im Jahr drei Tage Theater. 
 

Mit eigenen, zeitkritischen und aktuellen Texten, 

untermalt von viel Live-Musik 

wird kurzweilige, etwas satirische Unterhaltung 

gemacht. 

Auch 2018 bleiben die Steinseer sich mit dem neuen 

Stück 
 

" So wia's is' - so is' " 
 

treu. 
 

Nicht die Zeit ändert sich, sondern wir Menschen! 
 

Genießen Sie einen Abend auf Gut Georgenberg mit 

bayerischer Laientheater-Kultur. 

Es wäre schön, Sie vor der Vorstellung, in der Pause oder 

nachher zu ein bisschen "Ratsch und Tratsch" in der von der 

Familie Weil bewirtschafteten Tenne anzutreffen. 

 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen vergnügten Abend! 
 

Die Steinseer Theatertruppe 
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  Na c hr i c h t e n  a u s  d e m                           

   S c h ü t z e n v e r e i n  

 

* * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
 
Zwischenstand Rundenwettkampfsaison 2017/2018 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann, Teresa Escheu und Silvia 
Olesch) des SV Frohsinn Egmating belegt aktuell den 2. Platz in der Gauliga Gruppe 2.  
 

Die 2. Pistolenmannschaft (Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, Reiner Robel, 
Tom Schneider, Sebastian Lang und Daniela Töpfer) belegt momentan ungeschlagen in der A-Klasse 
Gruppe 2 den 1. Platz.  
 

Die 1. Gewehrmannschaft beginnt mit den Wettkämpfen erst Mitte November.  
 
 

       

   * * * * *  P e t e r -  &  P a u l - P o k a l   * * * * *  
 

Am 02. Juni 2017 wurde der Peter- und Paulpokal ausgeschossen.  
Dieses Pokalschießen, war ein besonderes Schießen für den Verein und die 
Mitglieder, da zum letzten mal auf Papierscheiben geschossen wurde. 
Danach wurde der Stand auf Elektronische Stände umgerüstet.  
Sieger dieses denkwürdigen Schießen wurde Michael Gehrmann mit 
einem 71,5 Teiler, er wurde im Rahmen des Grillfestes am 16.07.2017 
geehrt.  
 
 

* * * * *   S t a n d u m b a u   * * * * *  

 
Schon einen Tag nach dem letzten Pokalschießen begann die größte Veränderung in unserem nun schon 
26 Jahre alten Schützenheim in den Räumlichkeiten unterhalb der Turnhalle. 
 

Die Ablöse unserer Scheibenzuganlage durch eine voll elektronische Schießanlage.  

Diese Anlage ist auf dem neusten Stand der Technik und verbindet die Tradition mit der Moderne.  

Zahlreiche Mitglieder halfen bei dem Umbau der einen ganzen Tag in Anspruch genommen hat. Der erste 
Schuss nach diesem langen Umbautag galt wie auf dem Foto zu sehen natürlich dem 1. Vorstand Sigi 
Kiermaier. Besonders erfolgreich war er allerdings nicht ☺ 
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Zur Erläuterung, bisher haben wir auf Papierscheiben geschossen die anschließend durch 
einen optischen Scanner ausgewertet wurden, um das genaue Ergebnis zu erhalten. 
 
Nun schießen wir auf einen optischen Messrahmen, der durch Lichtschranken die genaue 
Position der Kugel auf der Scheibe berechnet und gibt diese in Echtzeit auf einem Tablet direkt beim 
Schützen und auf einem zusätzlichen Beobachtungsmonitor im Aufenthaltsraum aus. Dies ermöglicht 
eine ganz neue Art der Wettkampfgestaltung und erzeugt enorm spannende Wettkämpfe. Jeder 
Interessent kann sich das Ergebnis an einem unserer Vereinsabende gerne anschauen und diese neue 
Art des Schießsports gerne ausprobieren. 

Um dieses … der gesamten Bevölkerung in unserem Ort zu demonstrieren, planen wir gerade ein großes 
Eröffnungsturnier für Jung und Alt, mit Sachpreisen Geldpreisen und einer speziellen Schützenscheibe 
zur Standeröffnung. Dies wird im Zeitraum vom 08. bis 21. April 2018 stattfinden. Eine gesonderte 
Einladung hierzu folgt natürlich noch an alle Haushalte. 

 
 

 

* * * * *   K i r t a s c h i e ß e n   * * * * *  
 
 
Am 13.10.2017 fand bei den Frohsinn Schützen 
Egmating das Kirtaschießen statt. Wie schon die 
Jahre zuvor, war es wieder gut besucht. Die 34 
Teilnehmer absolvierten zehn Schuss auf der neuen 
Schießanlage, die auf Zehntelwertung ausgewertet 
wurden und nur die Zahl hinter dem Komma gezählt 
wurde. Somit hatten auch nicht so geübte Schützen 
die Chance, vorne dabei zu sein.  
Quirin Olesch erzielte 60 Ringe und durfte sich aus 
der Fleischvielfalt bestehend aus Enten-, Reh- und 
Geflügelsachpreise als erster was aussuchen. Knapp 
dahinter landeten Annemarie Eiler und Sebastian 
Lang mit je 55 Ringen.  
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KLEINER RÜCKBLICK UND VORSCHAU 

Wir, der Burschenverein Egmating, wollen diesen Artikel nutzen, um ein bisschen 
Werbung in eigener Sache zu machen.  
 
Wir sind bereits mit vollem Engagement dabei unsere nächsten beiden großen 
Veranstaltungen zu planen, zum einen findet schon bald, nämlich wie jedes Jahr 
 
 am 26. Dezember, im Egmatinger Gemeindesaal unser Stefanitanz statt.  
 
Wir freuen uns auf regen Besuch, und ein hoffentlich schönes Fest.  
 

 
Ebenfalls im Dezember beginnt auch der Vorverkauf für die Karten von unserem 
Kesselkabarett nächstes Jahr.  

 
Dieses Mal werden wir unsere Gaudi mit Stefan Kröll haben. Der in den letzten Jahren 
immer bekannter werdende Künstler aus Oberbayern wird, genauso wie Wolfgang Krebs 
letztes Jahr, in unserem Gemeindesaal auftreten. Mitbringen wird er uns sein neues 
Programm „Gruam – Bayern von unten“.  
 
Wie man am Namen des Programms schon hört, ist es auf bayerisch verfasst, aber auch 
alle, die der bayerischen Sprache nicht mächtig sind, werden mit Sicherheit voll auf ihre 
Kosten kommen.  
In seiner den Ohren schmeichelnden, oberbayerischen Sprache wird er uns mit Fakten über 
Geheimnisse, Mythen und Aberglaube aus dem Freistaat Bayern faszinieren, und vor allem 
immer wieder zum Lachen bringen. Wer also noch auf der Suche nach einem Weihnachts- 
oder gar Geburtstagsgeschenk ist, kann sich ab Dezember auf unserer Homepage 
bedienen, und sich die ein oder andere Eintrittskarte sichern.  
 
 

Der BV Egmating freut sich schon narrisch auf die bevorstehende Zeit,  

und hofft, auf beiden Veranstaltungen wieder ein paar bekannte Gesichter 

anzutreffen,  

und wünscht allen anderen jetzt schon einmal im Voraus  

einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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